
Sweet Fury – Zärtlich ist die Rache 

 

Im Zentrum steht die Schauspielerin Lila Crayne, die mit ihrem Verlobten, einem einflussreichen 

Regisseur, an einer Neuverfilmung von Zärtlich ist die Nacht arbeitet. Doch um sich auf ihre 

Rolle vorzubereiten, beginnt Lila eine Therapie, die sie mit ihrer eigenen traumatischen 

Vergangenheit konfrontiert. Ihr Therapeut Jonah wird dabei zur Schlüsselfigur in einem 

gefährlichen Spiel, das bald eskaliert. Mit diesem Buch legt, Sash Bischoff, einen Thriller vor, 

der zwischen Glamour und Abgrund pendelt, ein Spiel aus Illusion, Macht und Manipulation, 

das literarisch wie psychologisch fesselt. Dieser Roman beleuchtet, für den Leser sichtbar, die 

Dynamik zwischen Regisseur, Schauspielerin und Therapeut und zeigt, wie leicht Vertrauen 

missbraucht werden kann. Das Lesen ist spannend, fantasievoll, dunkel und mitreissend. Mich 

hat die Balance gefesselt, die hier wunderbar geschildert wird. Ein Thriller mit literarischem Anspruch, der nicht 

auf plumpe Schocks setzt, sondern auf psychologische Raffinesse und moralische Ambivalenz. Wer 

Geschichten liebt, in denen Kunst, Trauma und Macht aufeinandertreffen ist hier genau richtig. 
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